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Projekttagung zur Vereinbarkeit von Erwerbs- und 

Privatleben 

Unter dem Motto „Zusammen ist man weniger allein“ fand am Mittwoch, 

dem 24. März 2010, im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum in Waren 

(Müritz) eine Projekttagung zum Thema Vereinbarkeit von Erwerbs- und 

Privatleben in Mecklenburg-Vorpommern statt. Zahlreiche Landes- und 

Bundesprojekte, Lokale Bündnisse für Familie, Mehrgenerationenhäuser 

und kommunale Gleichstellungsbeauftragte erhielten hier erstmalig eine 

umfassende Möglichkeit zur Vernetzung. 

Erfahrungsaustausch sowie die Arbeit an Schwerpunkten bestimmten den 

Tag. Dabei diskutierten die Teilnehmenden, zu denen auch die 

Parlamentarische Staatssekretärin für Frauen und Gleichstellung, Frau Dr. 

Margret Seemann, und der Abteilungsleiter für Jugend und Familie des 

Sozialministeriums, Herrn Gerhard Bley, zählten, u.a. zu Fragen der 

Mobilität und der Kommunikation mit Unternehmen. Die Anwesenden 

waren sich einig, dass das Thema Mobilität eine große Herausforderung für 

die Arbeit in Mecklenburg-Vorpommern ist. 

Dieses soll in Form einer Fachtagung vertieft werden. 

Organisiert wurde die Tagung von der „Allianz für Vereinbarkeit“, einem 

Verbund aus vier Projekten: dem Audit Erwerbs- und Privatleben, dem 

Kompetenzzentrum Vereinbarkeit Leben in M-V, der Netzwerkstelle für 

Lokale Bündnisse für Familie in M-V und IMPULS M-V. 

Für weitere Fragen steht Ihnen Wera Pretzsch vom Projekt IMPULS MV 

unter (03874) 570 589 zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
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